
J- O. TOBERER, 

^.P«»nte«^ 
Uhrmacher und Juwelier. 

— Händler in — 

Taschen- und Wandnhre«, 
Brillen, Goldfedern, gold- und ftlberpla? 

tirten Waaren. 
*8" Reparaturen «erden sorgfältig, prompt und 

billig auSgesithri und garanttrt. 
Der KrtsekrR „Der Kortsttfritt." 

Cr««" »«» v»l»»»ar«et. ̂  

Erscheint jeden Donnerstag. 

AbounementS-Prei»—82.00 daS Jahr: 
«ach Deutschland und der Schweiz, $2.60 
daS Jahr. 

•vtofi »rautt, 
Herausgeber. 
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DR. L. A. FRITSCHE, 

Arzt und Wundarzt. 
CffUe tt. »«»«Uwe Im tttil#* BW«. 

New Ulm, Minn. 

DR. C. HIRSCH, 

Arzt »nd Wundarzt. 
Cfflc« tnt Meridian Block, ober O. Olsen» Apotheke, 

ft«» Ulm, SRI««. 

DB. J. L. SCHOCK, 

Arzt und Wundarzt, 
Office im Pioneer Drugstore. 

NEW ULM, - MINN. 

Dr. STRICKLER, 
Arzt u. Wundarzt, 

Office u. Wohnung in Döhnes Gebäude 

Ecke Minnesota und 2. Nordstraße 

New Ulm, - Minn. 

Dr. G. B. WEISER, 

Arjt tt. Wundarzt. 
Office über dem Pioneer-Drugstore. 

Wohnung über Ottomeyers Store. <Lcke 
Minnesota- und Center-Straße, 

«e» ttlm, - »in«. 

L. 6. Bell, D. D. S. 
Deutscher Zahnarzt. 

Cflttce im Rettti«» BW. 
New Ulm, - = s ®Hnn. 

Zum Ziehen der Zähne wird LachgaS 
angewandt. • 

F. W. FBITSCHE, 

Praktischer Zahnarzt. 
»ew Ulm, «in«. 

Alle von mit gelieferten Arbeiten werden 
garantirt. , c .. 

Um Zählte schmerzlos zuziehen, wird Odon-
tunder angewandt. 

Office: Ueber B. ^ebnke & £o*s. Rlei-
der-Store in Boesch's Gebäude an Minneso­
tastraße. 

DR. M. LIPP, 
Baltischer Thierarzt, 

— wir» jeden — 

Mittwoch und Samstag 
in F. H. Retzlaff's Laden zn treffen sein. 

Jahrelange Erfahrung und mäßige Preise. 

Brüche u. Hämorrhoiden. 
Heilung garantirt. Keine 

Operation. Kein Risiko. 34 
^ahre Erfahrung. 8000 Re­
ferenzen. Wenn Ihr an chro­
nischen Krankheiten leidet so 
wendet Euch an 

$t. «ardwel». 

—Zu sprechen im 

Stahl Hotel, Mankato, Dienstag 4. Feb. 
Sprechstunden von 4 bis 9 P. M. 

JOHN LIND 
Advokat und Rechtsanwalt, 

New Ulm, - Mmn. 

JOS. A. ECKSTEIN, 
Rechtsimwalt unb Notar, 

New Ulm, - , Minn. 

Besondere Aufmerksamkeit wird den Ber. 
Handlungen im Waisengericht (Probate 
Court) von Brown mid Nicollet County ge­
widmet. — Besitztitel werden untersucht und 
vervollständigt. 

ALBERT STEINHAUSER, 
Advokat u.  Notar.  

ß|H« tu «tibold» »ebäu»e, 

New Ulm, - - - Minn. 

Untersuchung von Besitztiteln und Grund-
[ «igenthnmsangelegenheiten eine Specialität. 

Collectionen werden prompt besorgt. 

Ein Mann von echtem Schrot und 
Korn scheint Mayor Pingree von De-
troit zu sein. Die dortigen Straßen-
bahn-Maguaten haben von demselben 
eine Lektion erhalten, wie sie den rück-
sichtslosen Monopolisten überall gegeben 
werden sollte. Die Gesellschaft weigerte 
sich, den Fahrpreis herabzusetzen; der 
Mayor veranlaßte daraufhin Capital!« 
sten, Concurrenzlinien zu bauen. Und 
die „Detroiter Abendpost" sagt dazu: 
„Sie Habens gethan, und auf ihren Li­
nien werden Passagiers für bret Cents 
befördert und erhalten unbegrenzte 
„Transfers." Die neue Bahn verdient 
Geld, die andere, die alte Bahn, ist in 
fortwährendem Trubel, wie ihn alle 
Bahnen haben sollten, die gegen die öf-
fentliche Meinung sich auflehnen. Der 
Mayor hat die alte Gesellschaft benach-
richtigt, daß sie eine Verlängerung der 
Concession haben könnte, wenn sie acht 
Tickets für 25 Cents mit allgemeinem 
„Transfer" bewilligt." 

Dieses Beispiel beweist, wieder einmal 
recht klar und deutlich, was sich unter 
Umständen gegen die unersättlichen 
Monopole und „Combines" erreichen 
läßt, wenn einen fester Wille, verbunden 
mit einem ehrenhaften Charakter, am 
Ruder ist. 

Anch die Insel Porto Rico, die stö-
lichste der großen Antillen, ist nun gegen 
die spanische Herrschaft im Aufstande. 
Die Insel Porto Rico bildet mit den zu 
den virginischen Inseln gehörigen kleinen 
Eilanden Culebra, Culcbrita und Vie-
ques ein besonderes spanisches General-
Captinat, das einen Flächenraum von 
3607 englischen Quadratmeilen umfaßt, 
und hat eine verschieden auf 698,566 
und 810,394 angegebene Bevölkerung, 
von welcher nahezu die Hälfte Neger und 
Mischlinge sind. Sie ist also verhält-
nißmäßig recht dicht bevölkert — 223 
ans die Quadratmeile. Die Insel ist 
reich anBodenprodukten und zieht bedeu-
tende Mengen Zucker, Kaffee und Tabak. 
Ihr Handel mit Spanien — Einfuhr 
und Ausfuhr zusammen genommen — 
beläuft sich auf ungefähr vier Millionen 
Dollars jährlich. Die stark befestigte 
Hauptstadt San Juan de Puerto Rico 
zählt 27,000 Einwohner. Ein Auf­
stand dieser kleinen Insel gegen Spanien 
würde zu jeder anderen Zeit als ein 
Wahnsinn erachtet worden sein, und es 
ist ja auch jetzt fraglich genug, ob er 
Erfolg haben wird. Indessen ist er für 
Cuba eine große Hilfe, da das finanziell 
bereits so erschöpfte Spanien dudurch 
gezwungen wird, das bischen ihm noch 
gebliebene Kraft zu zersplittern. In 
Cuba wird man die Erhebung mit gro-
ßer Freude begrüßen, und sie wird noth-
wendiger Weife dazu beitragen, den 
Muth der Guyaner zu beleben und den 
der Spanier und ihrer Freunde entspre-
chend herabzustimmen. 

Commentare. 

' 5- lv. Libners 

Bäckerei. 
Frisches Brod, Wecken, Kuchenusw 

auf Bestellung jederzeit ins Haus geliefert. 

209 Minnesota-Straße, Süd. 

©rover mag ein guter Entenjäger 
sein — aber Rebellen hat er nicht ge-
schössen, und ebenso wenig wird er Eng-
länder schießen.—Mercury.) 

* 
* * 

Es ist eine bemerkenswerthe That-
jache, daß Grover Cleveland uns indi' 
viduell sowohl als im großen Ganzen 
dem Bankerott entgegengeführt hat, aber 
trotzdem ein Kapital von $6,000,000 
für sich selbst angehäuft hat. 

(Farmers Tribune.) 

Es gibt zweierlei Patrioten — die 
Soldaten, welche in 1861 ihr Blut für 
unser Land vergossen, und ihre Löhnung 
durch „Greenbacks" empfingen, die an­
deren, welche ihr Geld gegen Bonds her-
gaben und in Gold bezahlt werden müs­
sen.—(Daily Co-Operative.) 

Unsere ertrem-patriotische Administra-
tion hat sich entschlossen, eine weitere 
Bond-Ausgabe von $100,000,000 ins 
Werl zu setzen. Das Motto ist: Europa 
darf das Land dem Teufel zuführen, 
aber England soll ja feine Finger von 
Venezuela lassen.—(Farmers Tribune.) 

Das National-Comite dßr Volks-
Partei tritt am 17. Januar im Lindell 
Hotel in St. Lauis zusammen, um Zeit 
und Ort der nächsten National-Conven-
tion zu bestimmen. Die vorgeschlagene 
Zeit erstreckt sich vom 22. Februar 
(Washingtons Geburtstag) bis August 
und um die Convention bewerben sich 
Milwaukee, St. Paul, Omaha, At-
lanta, Dallas in Texas, St. Louis, 
Memphis und vielleicht auch Minnen-
polis. 

Der kürzlich wiedergewählte Präsi-
dent der „American Federation of La-
bor", Samuel Gompers, hat kürzlich 
ebenfalls feine Ansicht über die Differen-
zen zwischen de» Ver. Staaten und Eng-
land in folgender nicht mißzuverstehen-, 
der Weise Ausdruck verliehen, die na­
mentlich unter den Arbeitern des Landes 
nicht ohne Eindruck bleiben wird. Der-
selbe sagt: „Die Leute, welche unter der 
Maske des Patriotismus den Kriegsruf 
erschallen lassen, sind nichts weiter als 
Windbeutel und Prahlhänse. Dieser 
sogenannte Patriotismus soll als Vor-
wand zu einer Verstärkung unserer Ar­
mee und Flotte dienen. Der wahre 
Patriot wünscht keinen Krieg, son-
dent Frieden. Unsere arbeitende Be-
völkerung hat keinen Streit mit den Ar­
beitern anderer Nationon, und sie trägt 
keine Verlangen danach, sich zum Opfer 
politischer Feindseligkeiten machen zu 
lassen. Auf die vernünftigen, kaltblüti-
gen amerikanischen Bürger hat die söge-
nannte Kriegsgefahr keinen Eindruck ge­
macht. Dcr Arbeiter ist nie für Krieg, 
sondern stets für Frieden, er steht auf 
der Seite der Freiheit, des Friedens und 
der Humanität." 

Der Staat Tennessee hat sich mit 
der Jahreswende von einem alten Schand-
fleck gereinigt. Das System des Ver-
miethens der Zuchthäusler an Privatum 
ternehmer hat aufgehört zu eristiren und 
die erfte'ren werden nun in den Strafan­
stalten selbst beschäftigt. Das System 
entsprang der brutalsten Aufafsnng der 
Behandlung von Strafgefangenen, in-
dem man nur ihre Bestrafung, nicht 
aber auch ihre Besserung im Auge hatte, 
und es ist von der öffentlichen Meinung 
längst verdammt worden. Freilich war 
es für den Staat das bequemste und 
billigste, weil derselbe keine gut einge-
richteten Strafanstalten zu bauen und 
zu unterhalten brauchte und aus der 
Sträflingsarbeit mehr heraus schlug, 
als durch eigene Leitung derselben. Das 
war auch der Grund, warum die Legis-
latur so schwer zur Abschaffung des al­
ten Systems zu bewegen war. Unter 
dem Eindruck der Greuelfcenen in den 
Bergwerken am Coal Creek wurde ihr 
dieses Zugeständniß schließlich doch abge­
rungen und Tenneesse darf sich nunmehr 
auch in diesem Punkte zu den civilisirten 
Staaten rechnen. 

Vermischtes« 

D i e  U n s i t t e ,  T o b t e  z u  k ü s s e n ,  
hat wieder einmal ein Opfer gefordert. 
Unlängst starb in Berlin nach schwerem 
Leiden an Diphtheritis der 35jährige 
Aufseher Augustin, ein Bruder des be-
kannten sozialdemokratischen Redners 
und Gastwirthes. Die Veranlassung 
zu dem Tode des Mannes hat ein Kuß 
gegeben. Die siebenjährige Tochter des 
Aufsehers war gleichfalls der Diphthe-
ritis erlegen und der unglückliche Vater 
stand am Sterbelager des geliebten Kin-
des, als die kleine Leiche- eingesargt 
wurde. Als der Deckel geschlossen wer-
den sollte, küßte er die Todte noch ein-
mal auf den Mund. Schon nach weni-
gen Stunden erkrankte der Aermste an 
Diphtheritis; alle ärztlichen Bemühun-
gen, Augustin zu retten, waren verge-
bens, nach acht Tagen folgte der Vater 
dem vorausgegangenen Kinde in das 

Grab. 

I n  C o l u m b u s ,  O h i o ,  w u r -
den am 2. Januar bei eine Erplosion 
von Naturgas sechs Personen getödet. 
Das Gebäude in welchem die Erplosion 
stattfand, sing sofort Feuer, und die 
meisten der Umgekommenen waren im 
Rauch erstickt. Ein farbiges Dienst-
mädchen rettete sich durch einen Sprung 
aus dem Fenster, brach jedoch ein Bein. 

E i n e r  E r p I o s i o n  i m  K e s s e l -
räum der Anchor Feuerwerk Company, 
312 N. 3. Straße in St. Louis, am 
letzten Donnerstag, folgte am Nach-
mittag ein Brand in dem beschädigten 
Gebäude. Die vier Stockwerke dessel> 
ben wurden thatsächlich in die Höhe ge-
hoben und der Brand theilte sich sofort 
den anstoßenden Waarenmagazinen mit. 
Die Erplosion wurde im ganzen östlichen 
Theil der Stadt vernommen und auf 
eine Strecke von 1,500 Fuß wurde jedes 
Fenster zerschmettert. Siebzehn Perso-
nen wurden bei der Erplosion mehr oder 
weniger erheblich verletzt; mehrere An-
gestellte in der Wruckerei von Levison & 
Blythe im Gebäude nebenan wurden 
durch Glassplitter voll stäub ig geblendet. 

I n  B u f f a l o ,  M i n n . ,  h a l t e n  b i e  
Zwillingsbrüder, Ullett und Arthie Gil­
mer ein „Blind Pig" und verkaufen 
selbstverständlich Schnaps. Nun wur-
de das Conceri^dieser Tage der Gesetz-
Übertretung angeklagt und die beiden 
Brüder hatten vor bem Richter zu er­
scheinen. Dieselben sind gleichmäßig 
gekleidet, einer spricht unb bewegt sich 
wie ber andere unb keiner der Zeugen 
konnte beschwören, welcher von ben bei­
den der Missethäter sei. Selbst ber 
Richter konnte keinen Unterschieb an den 
Brüdern entdecken und da doch nur einer 
angeklagt war und verurtheilt werden 
sollte, und keiner das Vergehen einge­
stand, mußte der Kadi die Zwillings-
brüder entlassen. 

G i n  w i c h t i g e r  S i e g  b e s  
Deutschthums ist im fernen Norbwesten 
des norbamerikanischen Continents, in 
Manitoba, errungen worden, und in 
jenem ganzen Gebiete herrscht darob in 
ben zahlreichen deutschen Kolonien lauter 
Jubel. Es handelt sich dabei um die 
offizielle Anerkennung der beutschen 
Sprache, unb ist in bieser Hinsicht jetzt 
durchgesetzt worden, daß auch die Schul-
gesetze in deutscher Sprache erscheinen, 
womit ein schon lange gehegter Wunsch 
der deutschen Ansiedler in Erfüllung 
geht. Zunächst soll nun auch dcr deutsche 
Sprachunterricht in den Schulen von 
Manitoba erkämpft werden, und bürste 
auch bte Erreichung bieses Zieles in nicht 
allzu langer Zeit gelingen. Ucberall, 
wo beutsche ober zum Theil beutsche Ko-
lonien bestehen, haben bie Deutschen sich 
zusammengethan unb zum ersten Male 
dafür gesorgt, daß sie und ihre Ansichten 
in den lokalen Schnlbehörden maßgebend 
sind; die deutsche Einigkeit hat wieder 
einmal glänzende Erfolge errungen. 

Abschied vom Walde. 
(Aus den „Duluth Volksfreund.") 

Wer hat dich, du schöner Wald, 
Abgeholzt so hoch da droben? 
Deine Sänger sind zerstoben, 
Nimmer froh ihr Lied erschallt— 
Lebe wohl, 
Lebe wohl—du schöner Wald: 

Kahl und leer sind Flur nnd Haid', 
Kaum bedeckt mit dürrem Rasen, 
Statt des Waldhorns frohem Blasen 
Dampfgepfeife schrill verhallt— 
Lebe wohl, 
Lebe wohl — du schöner Wald. 

Dumpfer Aertehieb erschallt; 
Wo noch irgend Stämme ragen, 
Hört man sägen, hört man schlagen, 
Und die Fuhrniannspeitsche knallt— 
Lebe wohl, 
Lebe wohl — du schöner Wald! 

Fühllos ist der Mensch und kalt; 
Was die Alten treu gehalten, 
Lassen jetzt die Jungen spalten, 
Denn es wird ja „baar bezahlt"— 
Lebe wohl, 
Lebe wohl — du schöner Wald! 

Ein Hausschatz. 
D. W. Fuller von Canajoharie, N. U., 

sagt, daß er immer Dr. Kings Neue Entdek-
knna im Hause hält und seine Familie immer 
die besten Erfolge von deren Gebrauch habe; 
er möchte nicht ohne dieselbe sein. Apotheker 
G. A. Dykeman von Eatskill, N. U., sagt 
daß Dr. Kings Neue Entdeckung unbestreit­
bar das beste Hustenmittel sei, daß er dieselbe 
seit 8 Jahren in seiner Familie gebraucht ha-
be und sie immer den Versprechungen naKge-
kommen sei. Warum nicht eine so bewährte 
Medizin bemitzeit? Probeflaschen frei in 0 
M. Olfens Apotheke; gewöhnliche Größen 
50 Cts. uud $1. 3 

Geschäfts, »-tizen. 

* Lasset Eure Bilder bei H. L. Sa-
verien einrahmen. 

* Deutsche Strickwolle zu 20 Cts. 
den Strang bei Frau B. F o ll m a n n. 

* Alle Sorten Nüsse, Candies, deut­
sche Pfeffernüsse in bester Qualität em­
pfehlen F. &. A. Hofer. 

* Frische Oysters von allen Sorten 
in jeder beliebigen Quantität sind billig 
zu haben bei Mar R e i n h a r t. (ba 

* Henry Grone macht hiermit be­
kannt, daß er auf seinem alten Platz im 
Basement von Schell's Gebäude an ber 
Ecke von Minnesota- unb 2. Nordstraße 
nach wie vor Butter und Eier kauft und 
den höchsten Marktpreis in Cash dafür 
bezahlt. 

* Ertra feine sächsische Bratwurst 
von jetzt an wieder beständig" zn haben 
im Fleischergeschäft von 
b a  M a r  R e i n h a r t .  

* Krätze bei Menschen, Räude bei 
Pferden, Hunden und Vieh werden in 
einer halben Stunde geheilt mit Wool-
word's Sanitary Lotion. Zu ha­
ben in And. I. Ecksteins Apotheke. 

Abonnirt auf den „Fortschritt." 

* Sendet Eure Forderungen wegen 
Feuerflbaden gegen Eisenbahngesellschaf­
ten und Wucher (Usury) an C. E. 
Surfe, 1015 N. A. Life Builbing, 
Minneapolis. Besten Empfehlungen. 
Keine Kosten wenn Ihr Eure Entschä-
bigung nicht bekommt. eow ba 

* Deutsche getrocknete Birnen (Hub-
fein) sind wieder zu haben bei F. & A. 
Hofer. 

* In der New Ulm Creamery wird 
jederzeit für Rollen-Butter und Eier der 
höchste Marktpreis in „Cash" bezahlt. 
Office in Schells Gebäude, Ecke Min­
nesota- und 2. Nordstraße. 

Solentlfio American 
Agenoy for 

CAVEATS, 
TRADE MARKS» 

DESIGN PATENTS« 
COPYRIGHTS« 

For Information and free Handbook write to 
MVNN * CO.. sei BROADWAY, NEW YORK. 

Oldest bureau for securing patente 'n America. 
Every patent taken out by us Is drought before 
the public by a notice given free of charge la the 

Imntikic Immc«« 
Largest circulation of any scientific papw tnttrt 
world. Splendidly Illustrated. No Intelligent 
man should be without It. 
year; <1.50 six months. AddressJTONir* CO^ 
PUBLiflHKBSg 361 Broadway» New York City, j 

Barbierstnbe 
. und . . 

Badezimmer 
v»n 

EUGEN KCEHLER, 
Ecke Minnesota und 1. Nordstraße, New Htm. 

Tie beste Arbeit garantirt. — Rasirmesser 
werden geschlissen. 

Das Badezimmer ist mit einer Porzellan-
Badewanne ausgestattet. 

P e t e r  S c h e r e r .  

Lumber««»Kohlen, 
Centerstraße, New Ulm, Minn. 

Alle Arten von Bauholz, als Balken, Bret-
tcr, Schindeln. Latten, Mouldings usw., und 
die besten Sorten Kohlen stets an Hand. 

Unter Zusicherung prompter und reeller 
Bedienung empfehle ich mich der Bevölkerung 
von New Ulm und Umgegend bestens. 

P e t e r  S c h e r e r .  

Haeberte & Schneider, 
Eishändler. 

De», Publikum zur Nachricht, da« wir da« Eisgeschiist 

von P. H-rian übernommen haben unb bereit sind, allen 

Bestellungen auf das Vromiefle zu entsprechen. 
Besondere Ansincrksamkeil wird der Lieseruna ooti 

Ei« an Privat-Familien gescheit». Man richte olle Be-
fteUunqcn an X. Haeberle oder Math. Schneider. 

DAKOTA HOUSE, 
Hotel erster Klaffe, 

jfrau K. Kettor Gigenthümer» 

New Ulm, Minnesota. 

Reisende finden jederzeit die beste Ausnahme. 

CHICAGO HOUSE, 
Richard Geisinger, Eigenthiimn 

M in. u. 1. Südstr., Nero Ulm. 

Reisende, sowie Äoflgänger finden zu jeder Zeit feit 
beste Unterkunft unb Bedienung. Kost bei Tag oder bet 
der Woche. In ber Wirthschas« werden stets die beste» 
Getränke, (Eigene« unb Tabak gehalten. Gute Stai 
lungen für ben Ausspann. 

UNION HOTEL 
Wenzel Schotzto, 

E i g e n t h ü m e r .  
RewUlm . . Minn. 
Die beste Accomodation sür Reisende und Äoslgänget. 

Gute toompie Room» im Hotel. 

lviesenthal 

Wein - «nd vier - Halle 
— von — 

Veter Herian. 

Weene tmb frenndliche Bedienung. 

Die feinsten Weine, besten Liqnöre uud 
Cigarreu beständig an Hand. 

CftAS. STEflQEli'S 

HEADQUARTERS 
H neben dem Dakota j}aus, 

Blew Ulm, < SR inn. 

Frisches Bier sowie die feinsten Weine, 
Liqnöre und (Zigarren stets an Hand. — Ein 
vorzüglicher freier Lunch täglich fervirt. 

Des Farmers Heim 
— von — 

JOHN KORBEL Jr. 
Ecke der Broadway und Sten Nordstraße. 

New Ulm, - - Minnesota. 
Stets ein frisches Glas Bier, reine Weine und itquBie 

so wie seine Zigarren, Unterkunft mit gutem Tisch, sowi 
Stallung für da» Fuhrwerk >u haben. 

Um zahlreichen Zuspruch bittet achtungsvoll 

John Korbet fr. 

Theo. Müller, 
— Händler in — 

Tabak und Ranchntenstüen aller Art, 
— sowie Fabrikant von — 

Femen Cigarreu. 
Die.,Perfection" Ciqarr« eine Specialilä«. 

JUL. KRAUSE, 
Haus-Schildermaler» 

— sowie Händler in allen Sorten — 

Karben und Tapeten. 
Tapeten werden unter Garantie zu den 

niedrigsten Preisen gehangen. 

Werkstatt neben Frenzel's Pop-Fabrik. 

New Ulm, • • - Minn. 

George Jacobs 
(223 «-«» «tnnes-ta Strafte.) 

— Händler in — 

Groceries & Drygoods, 
Hüten, Kappen, Handschuhen, 

Musikalischen Instrumenten :c. 
Herren- und Damenkleider werden auf 

Bestellung geliefert. 

Agentur für Dr. White's berühmtes 
„Pulmonaria". 

-THE-

CITIZENS BANK. 
N E W  U L M ,  -  -  M I N N .  

TO. Mullen, Präs. 28. F. Seiler, tfaffirer. 

I. H. Sajett, Vice-Präs. 38. E. Koch. Ass. Cassirer. 

D i r e k t o r e n .  
I. H. Hajen, Geo. Doehne, W. Voesch, F. 
Crone, O. M, Olsen, Chas. Silverson, M. 
Mullen. 

Persönliche ««sponstbilttät »er 27 «Nie«» 

Inhaber 82,000,000, 


